
Die Ergebnisse sind in den Anlagen 2 und 3 („Verzeichnisse der Haushaltsreste 2023/2024“) darg

bleiben „Mittelüberträge“ im Rahmen der Budgetabrechnungen (sog. „Pr träge“).

€ 11.212.000 €

dem Vorjahr um 24,5 Mio. €. Die Minderung resultiert auf den im Haushaltsjahr 2023 durchgeführten 
uf im Golfpark Atzenhof (Restebildung im Vorjahr hierfür rd. 28,3 Mio. €). Die Minderung bei 

Einnahmeresten beträgt gegenüber dem Vorjahr rd. 0,4 Mio. €. 

Hinsichtlich der Abwicklung der „alten“ Reste (aus 2022 und früher) ist anzumerken:

98.180.730 €

• 53.688.718 € (VJ 26,0 Mio. €)

• 18 €

• 6.127.526 €

6.003.467 €
124.060 €

• 2.499.668 €

35.612.200 € (VJ 35,2 Mio. €)

Davon werden 1.454.200 € in der MIP 2024 ff. neu veranschlagt.



58.637.741 €

• 22.152.971 €

80.790.712 €

• 36.530.328 € (VJ 22,2 Mio. €)

• 557.173 €
• 5.700.451 €

38.002.760 € (VJ 63,0 Mio. €)

St. 6000.9400.0000 Pauschale (Minusansatz) i. H. v. 6.003.467 € (Einzug von Haushaltsresten);
darunter „Wiederholungsveranschlagungen“ 2024 ff. i. H. v. 4.656.800 €;
darunter „Rücklagenzuführung ALT Rücklage“ i. H. v. 595.870 € (aus APL

€ (Vorjahr 159,6 Mio. €) zur Verfügung. Dieser Betrag setzt sich zusammen aus den Haus-
io. € (HAR: 98,2 Mio. €;

€), dem 1. Nac
24,1 Mio. €.

en Haushaltsresten (6,1 Mio. €) sowie anderen veranschlagten Investitionen gedeckt 

Gesamtinvestitionsmitteln von 172,8 Mio. € wurden rd. 90,2 Mio. € kassenwirksam verausgabt.



Mio. €):

(in Mio. €) (in Mio. €)

ag dabei bei rd. 102,4 Mio. € (59,3 %).

Grafik 2: Mittelbereitstellung bzw. Mittelabfluss bei den einzelnen Arten von Investitionen (in Mio. €)



nahmen von rd. 72,7 Mio. € wurden rd. 25,3 Mio. € kassenwirksam verausgabt (34,8%). Der Mittelabfluss 

595.870 €

m Vollzug des Haushalts 2023 wurden für verschiedene Maßnahmen insgesamt 22.152.971 € über

595.870 €

Wiederholungsveranschlagungen (s. auch Pkt. 3 „Bildung von HH Einnahmeresten“)

Ausgaberesten in Höhe von rd. 8,2 Mio. € wurden 
6,1 Mio. € im Haushalt 2024 bzw. Mittelfristigen Investitionsplanung 2024ff. neu veranschlagt. Eine 



Ausgabereste des Vermögenshaushaltes sind gegenüber dem Vorjahr um rd. 24,6 Mio. € 

von 38,0 Mio. €, werden weitere 35,6 Mio. € aus den Vorjahren weiter übe

Ausgabereste von rd. 73,6 Mio. € in das Haushaltsjahr 2024 üb



(T€)

Von den in diesem Bereich „neu“ gebildeten Haushaltsausgaberesten in Höhe von 62,6 Mio. € entfallen 
allein 38,9 Mio. € auf bereits begonnene bzw. baulich abgeschlossene Maßnahmen, sodass zeitnah ein 

erfolgt sind, werden weitere 18,8 Mio. € in das Folgejahr übertragen. Hierbei handelt es sich im Wesentli-

➢ 1,5 Mio. €
➢ 1,5 Mio. €
➢ 1,4 Mio. €
➢ 1,1 Mio. €
➢ . €

ge in €):

(„alte“ HAR) („neue“ HAR)



2 „Verzeichnis der Haushaltsausgabereste 2023/2024“ 

Hinsichtlich der Abwicklung der „alten“ Reste (aus 2022) ist anzumerken:

.500 €

• 6.623.727 € (Vorjahr 4,2 Mio. €)

• 4.983.773 €

0,00 €
darunter sog. „Wiederholungsveranschlagungen“ in Höhe von 4.863.000 € (werden in der MIP 2024 ff. wieder

schluss 2023 der Gesamtbetrag in Höhe von 4.983.773 € in Abgang gebracht. Von den in Abgang ge-
Mio. € in der MIP 2024 ff. neu veranschlagt.

21.963.000 € (Vorjahr 21,9 Mio. €)

• 1.828.452 €
• 543.093 €

24.334.545 €

• 10.961.694 € (Vorjahr 11,3 Mio. €)

• 2.160.851 €

11.212.000 €

Insgesamt werden rd. 11,2 Mio. € „neue“ HH

Von den in Abgang gebrachten Ansätze in Höhe von rd. 2,2 Mio. € werden rd. 1,3 Mio. € in der 

Einnahmereste ist der Anlage 3 „Verzeichnis der HH
2023/2024“ zu en


